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1 VERTRAGSGEGENSTAND 

1.1  mül le r chur  räumt  dem Kunden  das n i ch t  über t ragbare  und n i ch t  aussch l i ess l i che  Rech t  e in ,  

d ie  ver t rag l ich  beze ichne te  Sof tware  unter  nachs tehenden Ver t ragsbed ingungen  zu  nu tzen.  

1 .2  Das Nu tzungsrecht  be t r i f f t  d ie  Verarbe i tung aussch l i ess l i ch  e igener  Da ten m i t  de r  im Ver t rag  

def in ie r ten  So f tware  und EDV-Anlagen.  

2 LIEFERUNG UND INSTALLATION  

2.1  mül le r chur  l ie fe r t  dem Kunden d ie  i ns ta l la t i onsbere i t en  Programme.  

2 .2  Au f  Wunsch des Kunden übern immt  mül le rchur  gegen e in  zusätz l iches Entge l t  d ie  Progra m-

minsta l l a t ion  und Anwenderschu lung/Bera tung.  D ies  is t  in  e iner  schr i f t l i chen Zusa tzvere inb a-

rung zu  rege ln .  

3 GEWÄHRLEISTUNG 

3.1  Die  Ge währ le i s tungspf l i ch t  be t räg t  12  Monate .  S ie  beg inn t  mi t  de r  L ie fe rung der  Sof tware  an  

den Kunden.   

3 .2  mül le r chur  verp f l i ch te t  s i ch ,  Programmfeh ler ,  we lche in  der  Gewähr le is tungspf l ich t  au f t re ten  

und vom Kunden geme lde t  werden,  au f  e igene Kosten zu  behebe n .  So l l te  d ie  Nachbesserung  

n ich t  genügen,  kann  der  Kunde  e ine  angemessene  Herabsetzung des Nutzungsentge l ts  ve r -

langen .  

3 .3  We i te rgehende Ansprüche  des  Kunden,  insbesondere  Schadenersatzansprüche i rgendwe lcher  

Ar t ,  b le iben ausgesch lossen.  

3 .4  Die  Gewähr le is tungspf l i ch t  e r l i sch t ,  fa l l s  der  Kunde Programmänderungen vorn immt ,  durch  

Dr i t te  vo rnehmen läss t  oder  Computerv i ren  d ie  Prog ramme in f i z ie ren .  

3 .5  Be i  de r  Me ldung von Programmfeh lern  ve rp f l i ch te t  s i ch  der  Kunde,  d iese auf  An f rage h in  

schr i f t l i ch  zu  dokument ie ren.  
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4 WARTUNG 

4.1  mül le r chur  verp f l i ch te t  s ich ,  d ie  ge l i e fe r te  Sof tware  gegen separa tes  Entge l t  zu  war ten .  

4 .2  Die  Le is tungen der  So f tware -War tung  s ind  im Dokumen t  Ver t r agsbed ingungen fü r  Sof twa r e-

War tung  beschr ieben.   

5 ENTGELTREGELUNG 

5.1  Fa l l s  n i ch t  anders  vere inbar t ,  i s t  das Nutzungs recht  nach er fo lg ter  Übergabe der  So f tware  

gegen Rechnungss te l lung ohne  Abzug zu  bezah len.  

5 .2  Be i  vere inbar te r  M ie te  s ind  d ie  Mie tzah lungen  ha lb jähr l ich  im Vo raus gegen Rechnungss te l -

lung zu  bezah len.  

5 .3  Das War tungsentge l t  i s t  f ü r  das lau fende  Jahr  nach er fo lg ter  Übergabe der  So f tware  und fü r  

d ie  Fo lge jahre  jähr l i ch  im  Voraus gegen Rechnung zu  bezah len.  

6 ERGÄNZENDE VERPFLICHTUNGEN 

6.1  Änderungen oder  Erwe i te rungen der  Sof tware  bedür fen  in  jedem Fa l l  der  sch r i f t l i chen E inwi l -

l igung  von mül le r chur .  

6 .2  A l l f ä l l ig  zur  Ver fügung  geste l l te  Que l lenp rogramme s ind  aussch l iess l i ch  fü r  d ie  Programmi n-

s ta l l a t i on  und  be i  Programmber ich t i gungen  zu  verwenden .  

6 .3  Der  Kunde verp f l i ch te t  s i ch ,  d ie  Sof tware  nur  zur  Verarbe i tung der  be i  ihm se lbs t  an fa l l enden 

Daten und  fü r  se ine  e igenen Be lange auf  der  ver t rag l i ch  beze ichneten EDV -Anlage zu  nutzen.  

E ine  Nu tzung  der  Sof tware  au f  e iner  anderen ode r  zusätz l ichen EDV -An lage(n)  oder  fü r  and e-

re  Zwecke bedar f  der  sc hr i f t l i chen Einw i l l igung von mül le r chur .  D ies  g i l t  auch  dann ,  fa l l s  D a-

ten  von se lbs tänd igen Be t r iebsste l l en  der  Kunden verarbe i te t  ode r  wenn d ie  Programme au f  

EDV-An lagen von  se lbs tänd igen Be t r i ebsste l len  des Kunden benü tz t  werden.  

6 .4  Die  We i te rgabe der  e rha l tenen  Sof tware  an Dr i t t e  und/oder  de r  E insatz  de r  Programme zur  

Verarbe i tung von Da ten ,  we lche be i  D r i t ten  angefa l len  s ind  oder  an fa l l en ,  bedar f  der  schr i f t l i -

chen Einw i l l i gung von  m ü l le rchur .  

6 .5  Nach Beend igung des Ver t rages,  bzw.  For t fa l l  des  Nutzu ngsrechts ,  ha t  der  Kunde innerha lb  

von zwe i  Wochen sämt l i che Programme und  Programmunter lagen ,  auch  se lbs tgefer t i g te  K o-

p ien ,  an  mül le r chur  zurückzugeben.  D ie  au f  den EDV -Anlagen gespe icher ten  Programme ha t  

der  Kunde zu  löschen und d iese Löschungen mül le rch ur  innerha lb  der  vorgenannten Fr i s t  

schr i f t l i ch  anzuze igen.  

6 .6  Der  Kunde verp f l i ch te t  s i ch ,  dass a l le  e rha l tene Sof tware  und a l le  zugehör igen Unter lagen  

(auch in  e iner  überarbe i te ten ,  e rwe i te r ten  oder  geänder ten  Fassung)  Dr i t ten  n ich t  zugäng l ich  

werden.  

6 .7  Be i  Zuw iderhand lung gegen d iese Pf l i ch ten  ha t  de r  Kunde an  mü l le rchur  e ine  Konvent iona l -

s t ra fe  in  Höhe  des  Nutzungsentge l ts  zu  zah len .  De r  Kunde b le ib t  we i te rh in  verp f l i ch te t ,  a l l e  

e rha l tene Sof tware  m i t  zugehör igen Unter lagen so for t  vo l ls tänd ig  und en tschäd igungs los  an  

mül le r chur  zurück  zu  geben.  
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7 SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

7.1  Änderungen und Ergänzungen d ieses Ver t rages bedür fen  de r  schr i f t l i chen Form .  

7 .2  So l l ten  e inze lne  Bed ingungen  d ieses Ver t r ages unw i rksam se in  oder  i h re  Wir ksamke i t  ver l i e -

ren ,  so  w i rd  dadurch der  übr ige  Inha l t  d ieses Ver t r ages n i ch t  berühr t .  D ie  Ver t ragspar te ien  

verp f l i ch ten  s ich ,  in  d iesem Fa l l  zusammenzuwi r ken ,  um d ie  unw i rksame Rege lung durch  e ine  

Bed ingung  zu  erse tzen ,  we lche dem w i r t schaf t l i chen  Zweck  d ieses  Ver t r ages entspr i ch t .  

7 .3  En tsp rechendes g i l t  fü r  den Fa l l ,  dass s i ch  be i  der  p rak t i schen Anwendung d ieses Ver t r ages  

Lücken  in  den ver t rag l i chen Rege lungen ergeben so l l ten .  

7 .4  Au f  d iesen  Ver t r ag  f i nde t  aussch l iess l i ch  Schweizer i sches  Rech t  Anwendung.  

7 .5  Ger i ch tss tand is t  Chu r .  

 

 


